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Psychotherapeuten
Universität Greifswald, 16.07.2020

Erstmals bietet eine Universität in Mecklenburg-Vorpommern die Ausbildung zur
Psychotherapeutin bzw. zum Psychotherapeuten an. Hierfür wird an der Universität Greifswald
ein entsprechender Studiengang eingerichtet. Die Universität und das Ministerium für Bildung,
Wissenschaft und Kultur haben eine entsprechende Vereinbarung abgeschlossen.
Studierende können dann nach einem sechssemestrigen Bachelorstudium im Fach
Psychologie den neuen Masterstudiengang Psychotherapie anschließen.

"In Mecklenburg-Vorpommern gibt es zu wenige Psychotherapeutinnen und -therapeuten. Die
Wartezeiten auf einen Therapieplatz sind für die Patientinnen und Patienten teilweise sehr
lang", sagte Wissenschaftsministerin Bettina Martin. "Es ist nur folgerichtig, dass deshalb die
Universität Greifswald den entsprechenden Studiengang anbietet." 

"Das neu in Kraft getretene Psychotherapeutengesetz garantiert eine anspruchsvolle, zugleich
wissenschaftsbasierte und praxisorientierte Ausbildung. Wir freuen uns, dass wir mit dieser
erstklassigen Ausbildung in Psychotherapie zu einer besseren Versorgung im Land beitragen
können", so die Rektorin der Universität Greifswald, Prof. Dr. Johanna Weber. 

Hierfür werden vom Land eine Professur und neun Stellen für wissenschaftliche Mitarbeiter
neu eingerichtet. Die Universität Greifswald stellt die erforderliche räumliche Infrastruktur zur
Verfügung. Langfristig ist ein Neubau für das Institut für Psychologie auf dem Campus der
Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät geplant. 

Mit der Einrichtung des Studiengangs reagieren das Land und die Universität auf den nach wie
vor bestehenden Mangel an Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in
Mecklenburg-Vorpommern. Während im bundesweiten Durchschnitt 39 Psychotherapeuten
auf 100.000 Einwohner kommen, sind es in Mecklenburg-Vorpommern nur 25. Diese Quote
soll sich nun durch die neue Studienmöglichkeit an der Universität Greifswald deutlich
verbessern. 

Weitere Informationen
 Dies ist eine Medieninformation des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur
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